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Sticht baê Jiofiitm ift für bie beutfehe DJlufe,
3Beit Seffingê ©ara ©ampfon tragifdj fintt
llnb nicht in SBlut* unb Seichenbunfi »erftinft.
SSaS roollen nun noch ein paar 3e'tung3raben
9(n ihrer neuentbecften Jjübin haben,
9?ad)bem fie längft fo lang barüber recbten,
Cb ntan baä ©a^ladjtoteb batf raofaifdj fdjädjten?"

Weinländer. 3>en llnterfdjieb ätoifdjen bem biefijä()rigen ©aufer unb bem»

jenigen oon Slnno 1865? Qm felbigen gjnbrgang 65 toar eê ein ©tabium, in
roelcbem man feine böfe ©djroiegermutter alê fjeitige, rjimmlifcfje Eiicilia umarmte
unb beute betrachtet man eine ©auferannonce alê ben 3ablungêbefel)t eineê

großen ©rportbaufeê. H. i. Frkf. ÎJtedjt Srâftigeë auê ber ©rofjpolitif tft
ftetê roiUfommen. Nero. ®ie erften ©djneeftocten legten fidj fi'tbtenb auf baê

fjeifie fierj; neue ©tetfdjer bangen fid) an bie girnen ber 9ltpen unb am 9îofen=
lauigletfdjer erfriert ber einfame Sourift, menn er fid) nidjt jurüctf(üd)tet bmter
bie ©dju|jroanb beê §umorê. M. ST. Sic £>unbefteuer mirb im Santon
3üridj neuerbingê err)öt)t roerben, obfdjon ber §anê SSalbmann fdjon Inngft tobt
ift. Dkll. Sroig bleiben treu bie ïttten, biê baê lejjte Sieb oerbaUt;" biefe
©telle finbet fief) in bem berrlidjen Siebe: 2Ber bat bid), bu fdjöner SBalb", unb

nidjt, roie ©ie anjunebmen fdjetnen, tn bem: lleberê Qabr, iiberê Qafjr, roema
Srnubete fdjneibt." Oho. 3bre ©ebidjte finb für unê nid)t brauchbar; jenben
©ie biefelben in bie SSettagen» unb §umoriftifdjen S3lätterjgabrifen ht 53ertin,
bann roirb für eine ftarfe SBerbreitung in ber ©djroeij fdjon geforgt. Sln fofajen
Prüften liegen ift für SJiete ein Sßergniedjen"." Z. 1. Q. SnipperboHing, fiebe

fobann oon Setiben. Lucifer. (Éntpfangcn unb fod ftubirt roerben. ®anf i

unb ©rujj. F. P. i. B. ®er SBerftorbene geborte ju ben ftoljern gtguren; I

îein §erj fdjlug eibgenöffifdj. J. G. i. B. gur unê unoerftänbtidj. X. X.
SBenn ber SJconb in einem ©auferbranb berumtorfelt. SBerfcbicitcnen :
Slnontjmcc* toirb nicht angenommen unb nicfjt beantmortet.

100 9)îarf für 14 3ctfcn gur ©rtaugung eineê treffenben Slîottoê
für ben Seutfdjen Sttteratur=ÄaIenber" (15. Jahrgang), baê 4 33erê=

jeiten nid)t überfdjreiten barf, fjat beffen £>ernttêgeber ©eb- |>ofratb Qofepl) Sïiirfdjner
in Stuttgart einen ^reiê oon 100 SJcarf nuêgefeljt, jaljlbar bei ©rfdjiinen beê

fôatenberê. Sln ber SBeroerbung um biefen S3reiê fann jeber ©ubffribent tf>eit=

nefjmen. ®ie guerfennung beê S3reifeê erfolgt burd) ben £>erauêgeber.

ZR,eith.oser».3 solid, und bequem
J. Herzog1, Marchand-Tailleur, Poststraase 8, I. Etage, Zürich.

Schwarze Costume- und Halbtrauer-Stoffe: Cachomirs,
Merinos, Damassés, Fantasie- und Crepe-Stoffe, feinste Gewebe un'l
Neuheiten ca. 380 verschiedene schwarze Stoffmuster. Rein wolleae, dop-
pelbreite Qualitäten, per Kleid von Fr. 6.3032.75. Master obl?er,
sowie sämmtlicher farbigen Frauen- und Herrenstoffe, Besatzstoffe,
Leinwand- und Baumwollstoffe und Flanelle umçehemls franco. Modebilder

gratis. Oettinger & Cie., Centraihof, Zürich.

Schweizerisches
Volkstheater

Zürich.
(Hotel Planen)

Sonntag, 23. Oktober 1892:
Grosse Doppel-Vorstellung :

Nachmittags 4 Uhr:
Die Bettel-Urschel

Volks-Schauspiel in 5 Aufzügen von
U. Far ner.

Abends 8 Uhr :

Muttersegen
oder Di« Perl« von Savoien.

Volks-Schauspiel mit Gesang in 5

Akten von Friedrich.
In Vorbereitung für 24. Oktober :

Der Pfarrer von Kirchfeld. 25. Der
Herrgottschnitzer. 26. Schloss am
Meer. 27. Ein Volksfeind. 28. Pfarrer
von Kirchfeld. [137

Zu kaufen gesucht:
Ein Gasthof, der in vollem

Betriebe steht, in der Stadt Zürich oder
auch an einem Hauptorte. Wenn es

beliebt, würde man einen Tausch
gegen ein prachtvoll gelegenes Haus mit
Garten am Zürichsee eingehen. Gefl.
Offerten unter Chiffre 0 4652 F an
Orell Füssli Annoncen in Zürich. [147

Frische Pilze zur Selbstbereitung
von Képhir, sowie Kephirpnlver liefert
mit Gebrauchsanweisung [1406]

A. 0. AYerdmüller,
Centraiapotheke,

Bahnhofstrasse 108, Zürich.

Koit- Handschuhe
Marke DOGSKIX"

Das Solideste in Leder und Naht.

Elegante Ausführung.

Weisse Glace, extra stark (Peau de chien) m. 2 Fermoir Fr. 3.
Dogskin Offiziers-Handschuhe (rothbraun), do. Ia. 4.50

EXEG-AjVT", neuestes Genre Handschuhe für Damen und Herren, un¬

übertroffen in seiner feinen Ausführung, sowie Dauerhaftigkeit des

Leders (cuir «le Russie), [144/45

J. BÖHNY, Handschuhfabrik,|j Filialen :St.Gallen

ZÜRICH, Weinplatz. - Basel - Lausanne.

Anzeige und Empfehlung.
Beehre mich den werthen Herren Collegen, sowie einem

Tit geehrten Publikum hiemit anzuzeigen, dass ich das

Hotel Bahnhof
(früher Bairischer Hof") vis-à-vis dem Bahnhof käuflich
übernommen habe.

Schöne Zimmer mit neu restaurirten Betten yon Fr. 1. 50

an. Table d'hôte à Fr. 2. Gute, billige Restauration. Offener

Bierausschank, grosse gedeckte Gartenterrasse, ca. 200 Personen
fassend. Telephon. Elektrische Beleuchtung. Portier am Bahnhof.
Um gütigen Zuspruch bittend, zeichnet

Achtungsvoll ergebenst

Zürich, im September 1892.

U. AngSt, Propr.,
früher Museum St. Gallen, Hôtel Central Basel, Manager Tivoli, London,

Casino Winterthur.

**********************

Licht Runge's Gas selbst erzeugende Lam¬

pen liefern brillant leuchtende Gasflam-
men. Jede Lampe stellt sich das

nöthige Gas selbst her, und kann jeden Augenblick an einen
andern Platz gehängt werden. Kein Cylinder! Kein Docht!
Weder Köhren noch Apparate! Eine Flamme ersetzt vier
grosse Petroleumflammen. Vorzüglich für

Gärten, Restaurants, Strassen, Bauten,
Geschäfts-Lokale, Fabriken, Hüttenwerke,

Brauereien, Schlachthäuser, Bäckereien u. s. w.
Lampen von 6 Fr. 25 Cts. an. Bronz. Probelampe u.
Leuchtmaterial incl. Verpackung 8 Fr. gegen Nachnahme oder

Vorausbezahlung. Beste Strassenbeleuchtung Petroleumlaternen werden
umgeändert. Sturmbrenner für Bauten. Reich illustrirter Preiscourant gratis und
franko. 127

Louis Runge, Berlin, Landsbergerstrasse 9,

Fabrik-Niederlage für die Schweiz: Wilh. Schweizer, Basel, Petersgasse 17.

Erstaunlich rasch erholt man sich bei

Appetitlosigkeit langsamer
Reconvalescenz,,

Bleichsacht,Nervenschwache,
Rlntarmnth n. <lç]. durch

den {Jebranch des Ap. J. P. Mosi-
m ann 'sehen Eisenbitter s. Um
einen ganz guten Erfolg zu
erzielen muss man das Präparat aber
auch regelrecht gebrauchen, d. h.
(BMT'nacli Vorschrift, knr-
mäxsig, genau, anhalten«!
~"SI»8ä ; dann wird eine excellente
Gesundheitskur resultiieu. Auch
als Präservativ gegen
Verdauungsstörungen und ein Heer
dadurch bedingter Uebel ist dieser Bitter

unschätzbar. Pr. Fl. 2. 50.
Répôts: Zürich: 15 runner,
Apoth. am Limmatquai, auch in den
übrigen Apotheken. (H7702Y) [131

(Mll70c) 33" O
3 b

[139

Verdienst ohne jedes Risiko können
tüchtige Colporteure durch <len
Verkauf eines fast concurrenzlosen Artikels

erwerben. Der Artikel hat auch
Interesse für alle Papeterie-, Buchbinder-

und Lithographiegescliäfte. Illu-
strirtes Preisblatt gratis und franco.
Gefl. Anfragen erbeten postlagernd
unter Litograrie" Zürich-Neumünster.

Soeben orsolieln.t :

19000
1 Abbildungen.

16 Bände geb. à 13 Frs. 35 Cts.
oder 256 Hefte à 70 Cts. 160001

SeitenText
Brockhaus''

Konversations -Lexikon.
74. Auflage.

600Tafeln. 300 Karten

1120 ChroniotafelD und 480 Tafeln in SchwarzdracL

Nicht das Kostüm ist für die deutsche Muse.
Weil Lessings Sara Sampson tragisch sinkt
Und nicht in Blut- und Leichendunst verstinkt.
Was wollen nun noch ein paar Zeitungsraben
An ihrer neuenldeckten Jüdin baben,
Nachdem sie längst so lang darüber rechten,
Lb man das Schlachtvieh darf mosaisch schlichten?"

Vàlâvâor. Den Unterschied zwischen dem diesjährigen Sauser und
demjenigen von Anno 1865? Im selbigen Jahrgang 65 war es ein Stadium, in
welchem man seine böse Schwiegermutter als heilige, hiimnlische Cacilia umarmte
und heute betrachtet man eine Sauseraunonce als den Zahlungsbefehl eines

großen Exporthauses, II. t. ?rkk. Recht Kräftiges aus der Großpolitik ist

stets willkommen. Hvro. Die ersten Schneeflocken legten sich kühlend auf das

heiße Herz: neue Gletscher hängen sich an die Firnen der Alpen und am Rosen-
lauigletscher erfriert der einsame Tourist, wenn er sich nicht zurückflüchtet hinter
die Schutzwand des Humors, H, M. Die Hundesteuer wird im Kanton
Zürich neuerdings erhöht werden, obschon der Hans Waldmann schon längst todt
ist, VK11. Ewig bleiben treu die Alten, bis das letzte Lied verhallt:" diese

Stelle findet sich in dem herrlichen Liede: Wer hat dich, du schöner Wald", und
nicht, wie Sie anzunehmen scheinen, in dem: Uebers Jahr, übers Jahr, wemä
Träubels schneid!," Odo. Ihre Gedichte sind für uns nicht brauchbar: senden

Sie dieselben in die Beilagen- und Humoristischen Blätter-Fabriken in Berlin,
dann wird für eine starke Verbreitung in der Schweiz schon gesorgt, An solchen

Brüsten liegen ist für Viele ein Vergniechen"." 2. 1. S. Knipperdolling, siehe

Johann von Lenden, I»riotksr, Empfangen und soll studirt werden. Dank >

und Gruß. I. L. Der Verstorbene gehörte zu den stolzern Figuren; I

sein Herz schlug eidgenössisch. 5. S. t. S. Für uns unverständlich. X, X.
Wenn der Mond in einem Sauserbrand herumtorkelt, Verschiedenen:
Anonymes wird nicht angenommen und nicht beantwortet.

100 Mark für 14 Zeilen! Zur Erlangung eines treffenden Mottos
für den Deutschen Litteratur-Kalender" (15. Jahrgang), das 4 Verszeilen

nicht überschreiten darf, hat dessen Herausgeber Geh. Hofrath Joseph Kürschner
in Stuttgart einen Preis von 160 Mark ausgesetzt, zahlbar bei Erscheinen des

Kalenders. An der Bewerbung um diesen Preis kann jeder Subskribent theil-
nehmen. Die Zuerkennung des Preises erfolgt durch den Herausgeber.

5, Sorîîox, àrobg,uà-?s.illsur, kostn»».«»« 8, I. Lts^s, 2ttrtod,

8el»^»r«v Kostüms- unö r>aldtrauer-8toffö: vaelreinirs,
riuo8, Oàms.-sès, tentas is- uuà t'i'ôps-sroti's, t'àsrs lZlöwebs uuà Xia-
bsiteu oa. 380 vsrsekisàsus sàwarso Ltolkiuustsr. R?in v^IIsaz, àop-
pslbrsite (Znalitittso, per Xlsià von ?r, 6.3032,75, lla^tsr nb:?sr,
8owis sàmmtliebsr tardixsu I'raneu- uuà llsrreustokks, Lesatzst.okkj,
Ueiuwauà- und Lkuunvollstokle uml l?ls,uslls um^vksnàs kraaeo. illoào-
bilàsr Krs,tà llettinger à Lis., Lsntralkvk, ?ilrià

Kr-0886 Voppel-Vorstellung :

vie Lsttel-IIi'seliel
Volk8-8ebauspiel in 5 àtÂiAsu vou

Û. ?aruer.

oàer ^i»v«ï«iR.
Volks-8eks,uspiel mic KssauA iu 5

Eliten vou r i s à r i o k.
lu Vordsreituu? kiir 24. Oktober:

Oer ?tarrer vou Xiroktslà, 25. Oer
Uerrxottsekuit^sr. 26. öekloss am
User. 27. Lin Voikskàà. 28, ktarrsr
vou Xirekkslà, ^137

Lin <ìl»«tii«f, àsr iu vollem Us-
triebe stebt, iu àsr Ltaàt ?nriob oàer
sueb an eiuem Uauptorts. ^Venu «8

beliebt, wtiràs man einen ?auseb Ks-
Aeu ein prsebtvull KvlsAsue8 Raus mit
Oaiteu am Nirick8ss eingeben, Oetk.
Okkerten nuler Obikkre 0 4652? an
vrell fllssli Annoncen in Lörick. s147

?n8obs ?il^e ?ur ZelbstbsreituuA
von lîepkir, sowie Xepbirpulvsr lisksrt
mit OebraucksîìuweisuuA s 1406s

^. 0. ^ eiärtiüH«!-,
Oeutralaiiotbeks,

Ls,bnbokstr!rssö 108, !?üriob.

Kck-Il!ìi.àckiilie

Das 8oliàs8ts in Ueàer uuà Na,kt.

^Vei»«« sxtra 8tark (Usau àe âisu) m. 2 ?srmoir ?r. 3.
I>«K«Iià vkn^ivr» àn«1«vl»nl»« (rotirbraull), ào, la, 4,50

««^?kV nsllS8tS8 Osors HauàbuIlS kiir vamsu uuà Usrrsu, uu-

udsrlrokkeu in soiuer ksiusu àstubruuA, sowie Oausrbakrixksit àes

Leàsrs (v«ir «le «»««iv), s^l44/45

^. «««X^, »snäscktitifsdrilc,!', Filialen -Lt.Lallsn

^n^eige unll l.mpfeklung.
Lesrirs miolr àen vsrtnsn Herren Oollexeri, sowie einem

?it Aeenrten ?udlilîurn lusmit an^u^eÌAso, àass ieti àas

Rotel Lalmliot
(krürier Lairisener Hok") vis-à-vis àern Lannnok käuniek üder-

nommsn Nabe.
Sonöns Limmer mit neu reàurirten Letten von 1. 5V

an. ^iìvlk à'dtttk à I^r. 2. Oute, dilliZe lìestaurstiori. Offerier

Lisrausseriarik, grosse Asàeekts Oartsriterrasse, ea. 200 Personen
kassenà. ^elepnon. LIektriselis LeleuentunZ. sortier am kannnos.

Ilm iziitiZen ^usvruelr bittenä, ?siennet
^.entiinFsvoll er^ebenst

^üriek, im Ksptsmbsr 1892.

II. àKSi, ?ropr.,
krübsr «useum 8t. Lallen, «ôtel Ventral Kasel. k/Ianager livoii, l.onilon,

Lasino Vilintertnur

Kunze s Las selbst er?eugenàe t.am-
pen lieksrn brillant leuvntenäe Lasllam-

»^»»^^^^à». men. leàe l.amps stellt sieb àas
nöthige Las selbst lier, unà kann jeden Augenblick an einen
andern ?lat? gebangt «erden. Kein K^ünder! Kein voelit!
>Veàer Uöbreu noob ^.M»rs.ls! Lius l?lamms ersetzt, vier
Arosss ?strolsumkls.mmsu. Vor^üKlick kur

Qsrten, I^estsrirsnts, Strassen, Lauten,
Kescnsft8'I.oI<aIe, r'abriKvn, ttüttenwerKv, krau-

ereien, Zcnlaentnsuser, Läclcsreikn u. s. >v.

I^awpsu vou 6 ?r. 25 Ots. an. Lrou^. ?robslampe u. lâvbt-
Material iuel. Vsrpg,ekuux 8 kr. Asxsu IVaebnabme oàer

VoràusbWàbluuA, Leste 8trassenbeleuektung kstrolsumlatsrusu vsràeu um-
ASàuàsrt, Lturmbrenner kiir ösuten. Ueieb illuàirtsr ?rsiseouraut Arati8 uuà
kraulco. 127

Induis Rurige, Lerlin, I^anàsksriZerstrasse 9.

fàik Niederlage kür die 8ob«ei?: V/iln. 8ekv»ei?sr, Kasel, Petersgasse 17.

I?rstaunlieb r-ìsà srbolt m?rn 8iol> bei

àppelitlosixltvit I»n«xi»
me» lì v « « i» v i» Ii v ?> <! « II 5
KIvîe1i«ii^l,1, Xei vo»>i< >i Zi
vi»«?, Itln^niiiiillli i 1^1 loreb
àeu <ilsbr»nok àss ^p, .7, illosi-
manu'seben Lissobitrors. Um
eins» xntei, krt'olu: ?» sr-
xiele», mu88 àu àas ?r!i>>îrrat aber
auob rslz;slreekt ^obrauclieu, à, k.
(Wî'liktvil v«»i«i< tirikt, lim
iiiîi>i>«îz>. Kviii»ri, »iili^ltviiil
"UiA) ; ilauu >virà eius sxosllsnts
Oesunàksitskur resultirsu, ^n?b
S.I8 l'rîisvrva.tîv ASKSn Vsràmr-
unAsstörunixsii uuà vin Heer àa-
àureb beàiu^rsr Uebel ist àisser Kit-
ter uusebàbar. ?r. pl. 2, 50.
I>vni»t5i: /^ürielli Ij r u uns r,
^,porb, ai» I^immiìtijiuri, irneb iu àeu
iibri'Mu ^pntkàsn, (U7702V) ^l31

(ìll170ll) sl39

Vsràisnst »Im« svàes Risiko können
t.ûebtÌKo Oolporleuro ànreli àen Ver-
ka,nk eines àst ooneurren^Iozeil ^rti-
kels erwerben. Oer Artikel luit aneit
Intere8ss tnr alls Uapsteris-. Luekbin-
àer» uuà I^itkvFrapbie^ssebîìtce. III»-
slrirrs8 Ureisblî.tt gratis unà kraneo,
<Zeti. ^nkra^en srbetsn pi>8tla°:ornà
noter lüto^i-atis" ^ìirieb-Ksumuaster.

19000 16 kände ged. à 13 frs. 35 vt».
oder 256 »à à 70 Lts. 160001

86it6l.l6Xî

à^6/^sa/à5-/.6xà/7.
/4. /Iu//ol7e.

600Iaskln. l3WXàn



ZÜRICH
ffiahnhofstrasse.35

Goldene Medaille
Weltausstellung Paris 1889.

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE).

13

i^jww^ Echte Briefmarken
60 Spanien Mk. 1.25
40 Schweden
30 Span. Westind.
25 Portugal
19 Helgoland
15 Island
16 Preussen
Alle verschied. Porto extra

Preisliste über 870 Serien prat.
26 W. Künast, Berlin W. 64,

Gegründet 1866. Unter den Linden 15.

1.75
2.25
1.26
1.25
8. -1.25

Billigste Bezugsquelle für
Kautschuk- u. détail- 1

STEMPEL
Cooke & Weyland t
Berlin N., Friedrichstr. 105 a.

V/iederverk. gänstigste Beding.

Statt Fr. 4 70 nur Fr. 2. franco
sämmtl. Schreibmaterial, genannt

Eine Papeterie à Fr. 2
Inhalt: Ladenpreis:

In einer schönen, soliden
Schachtel .40

100 Bogen schönes
Postpapier 2.

100 feine Couverts iu zwei
Postgrössen 1.

12 gute Stahlfedern .80
1 Federhalter .10
1 Bleistift, superfin .20
1 Flacon tiefschwarze

Kanzleitinte .30
1 feiner Radirgummi .10
1 Stange Siegellack .20
2 Bogen Löschpapier .10

Ladenpreis Fr. 4.70
Alles zusammen in einer schönen

vergoldeten Schachtel mit
Abtheilungen statt Fr. 4.70 nur Fr. 2.
Fünf Stück Fr. 8. Zehn Stück
Fr. 15. Man verlange nur
Papeterien à Fr. 2. [141

Bei Voreinsendung des Betrages

franco.
BS. Lohnender Artikel für

Wiederverkäufer, Hausierer und
Reisende etc.

In drei Jahren wurden 22,000
Stück verkauft. Dieselben sind
noch bedeutend verbessert worden,

wesshalb sehr preiswürdig.

Papierwaarenfabrik u. Buchdruckere
Sfiederhänser,

Grenchen, Kt. Solothurn.

F
abrik für MÖi/ei-besvUUtyt, Unopf-
chartiiere, Toilettenleuchter,
Amoretten zur Dekoration etc.

Naturgrosse Abbildungen gratis
und franco. 53-26

mmm Heilungen.
3)ie Unterzeichneten beftöftgtrt, bofe fie burd) bie briefliebe Selmnblung ber

^riontpoliflinif ©tnruS. reif, beren 9ter^te, oon folgenben liebeln

Kehlkopf- und Bronchialkatarrh, gr. üerdi, Suntbolä b. ,&eimi«wi)l (fit. Sern).
Bartflechten. V>. 55ctbgc, 3>ofetuftrafie 2, £(beuburgJBBHHHBHH^HMI
Lungenkatarrh, Sltbemnotb. 3- Orlct, Seltner, Siâtupif b. Sabrje, ©djlefien.
Leberflecken, ©ommerfproffen. © 2b. Sltnbt, ïliufiier, tffötba i. ©aebfen. OH
Bettnässen, SBinfenfdjrnncfje. gr. 28. Sreunmann, Otücfmaräborf i. Sachfen. mW
Flechten, ©rothe, ©d)neibermeifrer, ©ofjoto b. 28ittftocf, ffr. jDf>^rtegnijj.HBB
Gelenkrheumatismus. gr. Hl. ®. ©diulte, gabvifatbeiter, fieuboufen ggeftfnlen
Rachenkatarrh. E. Söget, îtfcblermeifter, Könnern a. b. ©aole
Fussgeschwüre, ©atäflujj. g. 81. 28ej)ig, ïannborf, ©adjfen. ¦¦¦¦¦¦¦Gicht, gi. (Srneftine Sacftfd), §au?lerö, 3er. 69, SBalbau b. Sannau, ©dileficn.
Magenkatarrh, gr. ©trunfmann, £ieibenotbenborf, 2ippe=®etmolb. MGesichtsausschläge. K. $i nrvifrf), ©ebneiber in Jinnteiy i. ©adjfen. ^^^B
Blasenkatarrh, 9il)eumatismu§. ©uft. 3>emp, ©cbarêbûtte bei TOoricnfee, iBeftpr.
Haarausfall, ©uft. ©auer, yîcrferbaaj bei Cberbad) ($fatj).
Bleichsucht, Sceroenfchiuäche. îtnna Sîaumanu, SKnrtinftr. 10, Sutfnu=9)(agbebiirg.
Bandwurm mit Sopf. Sern. SBceuer, Wümbach, b. Solmar i. Glfaft. ¦HM
Leistenbruch. SStlb. ©rei§, SehrerS, Dberbattert b. Jjjadjcitburg b. gBieebaben.
Lungenleiden, ©cbminbfucbt. Qaf. .£>iigt, £>berroeit=2)ögerten ($t. Sürid)).¦¦¦Kropf und Halsanschwellung, ©eb. $o|ftetter, Stuft, @d)finnt8 (Sit. ©t.©nften).l
Schwerhörigkeit, 9fob. ©enn, Eourt b. sUfüntter (Jît. Sern).
Darmkatarrh, Slutarmutb. ©iegfr. Sucher, SBirmenêborf {Sit. flihidi)
Hämorrhoiden. ®bt. Senj, G. 3 VIII, äRannbeinr. HHHM
Wassersucht, SRrne. 3h. getjer, Epicerie, 9Jcü(baufen i. ©.
Nervenleiden, 9f eroofttät. ffr. ©enooefa ^aueifen, 3§nt), 0.=3l. äSongen, Sürit.
Gesichtshaare, ©ommerfproffen. Sirginie Saubin, $ot)erne, äBonbt. 1MB
Nasenrothe. Saf. ©raf, Slnbreaêfirahe 7, Serlin. lafMaBBI
Herzleiden, îieruens unb 3)riifenleiben, Sungeufatarrt). ft. SR., ©ünjburg. mWW
Rückenmarksleiden, nügem. ©cfmiöcbe. 9JJagb. ©täbti, Sönigen bei gnterlnfen.
Epilepsie, gnujudjt, obne atüdfaü. S. Slemencot, îJîûnfter (Sern).
Leberleiden, jMilfopffatarrh, Slutarmutb. 3- Süfcber, Söder, gretburg (©ctjro.).
Augenschwäche, Slugenentjünbung. £). gifcher, Sörferg, TOeiftetfcfiroonben. mW
Trunksucht, ubne Öti'tcffafl. Souife SRoref, o'icm.BMHHHUHHBaBBHI
Mangel an Bartwuchs, . SB. ©ann, ©ebneiber, Sonroetler, £).=?!. Weuenb., SBürtt. W
Frostbeulen. t*nul greiburgbaus, ©pengelrieb bei ©lhnmenai iüiSchenkelbruch, grau ©. fccMe, ©örfte bei JJippftabt. Bi^HH^H4000 .fteilungen bewetfen ben Srfolg unb bie Sceetlität! Srofchüre gegen
granfo-iWaife ^¦¦¦KMHBHMB^^^BiSJcan abrefftre: 91n bte Privatpollklinik in Glarus (©ebroeij)". 136

Preisgekrönt
Paris 1889 Gent 1889

Brüssel 1891 Wien 1891

MT P. F. W. Kardia'*
UNIVERSAL

MÄGEN-PULVER
beseitigt sofort alle Schmerzen und
Beschwerden. Auskunft unentgeltlich!
Proben gratis gegen Porto, vom Haupt-
Dépôt [129

P. F. W. Barella,
Berlin S.W., Friedrichstrasse 234.

Mitgl. med. Gesellschaft, v. Frankr.
In Schachteln à Fr. 2. und Fr. 3.20.

Bern: Apoth. zu Rebleuten.
Basel : Adler-Apotheke.
St. Gallen : Hecht-Apotheke.

Magasin Vinicole
Storchengasse 23. Weinplatz.

RsicMtw Laser il Borleanx- unü BurgnnüerwelEen.

General-Vertretung des Hauses J. B. Vallé & Cie.,
Dijon, Bordeaux, Cognac. 18

Beste Qualität gelagerter Dessert- und Kraiikenweine :

Malaga, Madère, Sherry, Oporto, Muscatel, Lacrymae-Christi, Marsala.

Alle Sorten Liqueure und Spirituosen, besonders vorzügliche Cognacs fine
Champagne, Rhum.

Champagner, verschiedene Marken, von 3 7 Fr.

Francolieferung ins Haus für Zürich und Umgebung.

Teteption 276. Ad. Weber, Zürich.

tßC£~ Ber grosse MB*l

Bankdiebstahl,
grosser Kriminalroman, und etwa zehn andere, kleinere, Erzählungen erhält
als interessanten Lesestoff für die langen Winterabende gratis,
Jeder, der die in einer Auflage von durchschnittlich 1820,000 Exemplaren
erscheinende Schweizer Kriminal-Zeitung ' mit Unterhaltungsblatt
und Joggell abonnirt. Abonnemeutspreis per Vierteljahr Fr. 1. 30, per
Halbjahr Fr. 2 60, per Jahr Fr. 5

Inserate
erhalten in der ganzen Schweiz grösste Verbreitung und kosten nur 15 Cts.
per Zeile. Inserate und Abonnementsbestellungen sind zu adressiren an die
Schweizer Kriminal-Zeitung" in Zürich. (ÏI10210Z) [138

I

I

Herr Dr. Bier bac Ii in Berlin schreibt über Dr. JHom-
mel's Hämatogen: In den meisten Fällen vou
Blutarmuth sah ich in diesen 4 Monaten völlige Genesung,
in zwei Fällen von Neurasthenie*) wurde die sonstige Therapie
durcli das Hämatogen in auffallender Weise unterstützt ;
geradezu Staunenswerth aber waren dieEr folge
in der Säuglings praxis, wo schwere Fälle von P ä -
datrophie**) in wenigen Wochen beseitigt, Schwächezustände

nach schweren Krankheiten behoben
wurden und überhaupt die Ernährung im Allgemeinen im besten

Sinne sich beeinflusst zeigte. Das Mittel wird
ausserdem von Flaschenkindern mit besonderer
Vorliebe genommen; ein Kind wies z. B. jede Flasche
zurück, in der nicht wenigstens ein paar Tropfen Hämatogen
enthalten waren." (124

Herr Dr. Merten in Berlin: .Ihr Hämatogen hat
in einem Falle von hartnäckiger Rhachitis
bei einem zweijährigen Kinde vortrefflich
gewirkt. Das Kind welches vordem nicht gehen konnte,
begann schon nach Verbrauch einer Flasche zu laufen und seiu
Zustand besserte sich während dem Gebrauch der zweiten
Flasche zusehends. Die Knochenverdicknngen an deu
Extremitäten sind zwar noch nicht gänzlich verschwunden, aber mit
dem Gebrauch des Hämatogcns erheblich geringer geworden."

Preis per Flasche Fr. 3. 25. Dépôts in allen Apotheken.
*) Nervenschwäche.

**i Muskel- und Knochenschwund im Kindcsalter.

Weltausstellung Paris ISLg.

18

>^w^v^^v<z Hellt« Lriskiuktrksn
S0 Spsnlsn ...»>-. i-2b

20 Spsn. «szlino
SS ?l>»lugsl

IS lîlanil
IS ?i-ou»ssi>

26 î «àà"Lsr1à°î L4,

l.?s

I.êb
1,25
». -l.2S

killiizsts tjenaxs^llelle kör

LkrUii krisurictlstr. Ivo à.

8t-ltt ?r. 4 70 nur ff, 2. kraue»
sämmtl. 8ebrsibwaterial, zenannt

Inlialt: Oààsllpreis:
In einer sedönea, soliàeu

Soiiaebtel .40
100 Luxen seböues ?ost-
papier 2,

100 keine Couverts iu xwei
postzrösseu I.
12 Auts 8tablkeàerii .30

I ?eàerkàllvr ,10
1 Lleistikl, 8Upertin .20
I t?laeou rieksvkwsrxe

Xsuxlsitiuts .30
1 keiner RaàirAummi .10
1 Staube 8iexsIIaelc .20
2 Loxen Uösobpapier ,10

I>a.àôupreis l?r. 4,70
^lles nnsammen in einer sebö-

neu verAolàsten 8ebàLbteI mit ^.b-
tbeilun^en statt ?r. 4,70 nur ?r. 2.
?iink 8tüek ?r. 8. 2elm 8itià
?r. 15. àn verlaufe nur ?à-
psterieu à ?r. 2. si 41

Loi VoreiussoàuuA iles Letra-
AK8 kraneo.

I.olnioiiiier .^rlilvvl iür
Vieàsrvsrlàker, Uansierer unà
LeÌ8enào ete.

In àrsi àlirsn wuràsn 22,000
8tueli verliaukt. Oissvlbeu sinà
uoob beàeuteuà verbessert wor-
àen, wssslialb sehr preiswnràix.

papierwasrenkabrik u. kucbàruckere
Xiie«iei Iiiiii««»,

(ür su eben, Xt. 8olotburn.

unâ kr-.nco. SS-2S

MM HsànASii.
Die Unterzeichnelen bestätigen, dasz sie durch die briefliche Behandlung der

Priv aipo l i kl in i k Glarus. resp, deren Aerzte, von folgenden Uebeln

Xenlkook- unà kronenialkatsrrn. Fr. Lerch, Junkholz b. HeimiSivyl <Kt. Bern).
kartlieektsn. H. Belhgc, Jakobistraße 2, Olde»burg.>»»»^^^^^^»M
t-ungenkatarrk, Athemnvlh. I. Orlet, Kellner, Btskupitz b. Zabrze, Schlesien.
l.ebsrtlecl<en, Sommersprossen. E. Th. Arndt, Musiker, Rötha i. Sachsen. »kettnàssvn, Blasenichwäche. Fr. W. Creukmann, Rückmarsdorf i. Sachsen. »fleckten, Grotbe, Schneidermeister, Doßow b. Wittstock, Kr. Ost-Priegnitz.WW^
Kelenkrbeumatismus. Fr. M. K. Schulie, Fabrikarbeiter, Leuhausen Westfalen.
lîacneràtarrn. C. Vogel, Tischlermeister, Emmern
pussgesebwüre, Salzflus;. F. A. Wetzig, Tanndvrs. Sachsen.
Lient. Fi. Ernestine Jackisch, Häuslers, Nr. 69, Waldau b. Bunzlau, Schlesien.
nlagenkstarrk, Fr. Sllunt>i>anii, Heidenoldendorf, Lippe-Detmold.
Kesientsaussenlàge. A. H. Karrisch, Schneider in Kamenz i.
klasenlcatarrk, Rheumatismus. Gust. Jemp, Scharsbütte bei Maricniee, Westpr.
llaaraustall. Gusi. t^auer, Bcckerbach bei Oderbach (Pfalz).
kleicksuont, ?ierveiischwäche. Anna Naumann, Martinstr. 10, Buckau-Magdeburg.
kanàurm mit Kopf. Lern. Meper, Mühlbach b. Colmar i. Elsaß. »I^»I
t.eistendruvb. Wilh. Greis, Lehrers, Oberhattert b. Hachenburg b. Wiesbaden.
l.ungenleiàen, Schwindsucht. Jak. Hügi, Oberweil-Dägerlen (Kt. Zürich)»»
Xropl unà llalsanscàellung. Sed. Hojstetter, Rufi.Schäums (Kt. St. Gallen).»
8eb«srkörigkeit, Rod. Senn, Court b. Münster (Kt. Bern).
varmkatarrn, Blutarmuth. Siegfr. Bücher, Birmcnsdorf (Kt. Zürich)
llàmorrboiàen. Jvh. Chr. Benz, V. 3 VIII, Mannheim. »W»>
V/assersuckt, Ä!ine. Th. Fcycr, Epicerie, Mülhausen i. E.
Nervenleiden, Nervosität. Fr. Genovefa Haueisen, Jsny, O.-A. Wangen, Wiirii.
Kesicbtskaare, Sommersprvsseii. Virginie Baudin, Paperne, Waadt.
Nasearvlke. Jak. Graf, Audreasslraße 7, Berlin»»»»»»»»»
llei-ileiàen, ?ìerven- und Drüsenleiden, Lungenkatarrh. K. R., Günzburg. ^»
kuekenmarksleiàen, allgem. Schwäche. Magd. Stähli, Bönigen bei Jnterlaken.
Epilepsie, Fallsucht, ohne Rückfall. P. Clemenevl, Münster (Bern).
t.ederleioen, Kehlkopskatarrh, Blutannuth. I. Lüscher, Bäcker, Freiburg (Schio.).
Augensck«ävke, Augenentzimdung. H. Fischer, Bäckers, Meisterschivanden. >>
Irunksuokt, otine Rückfall. Louise Morel,
Langel an Ssrt«ueks. C. W. Gann, Schneider, Conweiler, O.-A. Neuenb., Württ. >
frostkeulen. Emil Freiburghaus, Spengelried bei Güniiiieneil »M»W»M
8cbenke>brucb. Frau i». Hebse, Hölsie bei Lippstadt. »»»»»»»4000 Heilungen beweisen den Erfolg und die Reellität! Broschüre cieaen
Frankv-lvinike >>WWlMS!L^M>^^»»^»>»>>»»^W^^^»>

Man adressire: An die ?rtvî.txo1Ur1ti.tIr in vlsraa (Schweiz)". 136

preisgekrönt
Paris lggg Kent lggg
Krüssel lSSI Wien lggl

WM- !' I >V tt» i < Il-ìV -M«

beseitigt sokort »Ile Lekmerilen unà
Lsscà'sràsu. Auskuntt unontgeltiick
Urobeu Zr-ltis xexvu ?vrro, vom Haupt-
Vepôr s 129

kerlin 8.V?., prieàrielistrssse 234.
Hitxl. meà. KessIIsobakt. v. ?raolir.

In 8ckaekteln à pr. 2. unà pr. 3.20.

Kern: ^pntli. xu Lsbleuteu.
Kasel : Miller- .^potbsìce.
8t. Lallen : tteekt-àporbeà

Hlla.KA.8m Viàole
8t0i-e1i6iìKa886 23. ^Veinplà.

kiSMMlî!! UN? il uffSlîM-MUWàUUII.
Kenei-al Venti-eiung lies Causes ^k. It. V»IIv â <?!«.,

Uisou, Loràeaux, Loxuac-. 18

Le8ts Qualität xelaxerrer Vs8sert> uuà Xraulivuwsins :

Ißslaga. Uaàère, 8kerr>, vporto, nluseatel, t.aorvmae-Lbristi, nlsrsala.

^.lle 8orteu I.tciusur«» uuà Sxtrttuosoiì, bs8ouàers vorîiiglivne Lognsos tine
Lbampagne, kîbum

OI»»ii>p»K»er, versebisàsus ìlirrlîsu, von 3 7 ?r.
l?rs.lleoliskoruuz in8 Uaus kiir !?urieb unà UmZvbuuA.

ver xr»««v MM

xro88er Xriminalroman uuà etwa üsliu àuàers, lUviuere, t?r?äbl>iuxen srbàlt
als lz.tvresss.l»tsi» I-ssvstot? ktìr âte 1a.»Kv» IVtl.tvrl.t>siiâe Krs.tt»,
^eàer, àer àis in einer .^utlaKS von àarebselliiittlieli 1320,000 Lxemplareu
ersebeiueuàs SvI.v?vl2er Xràii.î.1-2!vitr.l.x ^ mit IIlrtvrkg.1t:uvAst>1k.tì
uuà ^0KNvit kiboiinin. ^.boullswsutspreis per Viertelsa.br ?r. I. 30, per
Uslb^îìkr Lr. 2 60, per àkr ?r. 5

erhalten lu àsr Aaiixeu 8ekwsÌ2 Arösste VerbreitniiA uuà ìiosreu nur 15 Lts.
per ^eils. Iiisersre uuà ^.boonemeutsbesteliunxeu sinà nu ààressireu àn àie
Svlrvol-er Hrliliti»g,1-2vtìrriiA" iu 2tìrtod. (UI02102) sl38

G

Z

Herr I)r. Liordaob in Lerliu selireibt über Horn-
invl'« H>.iiii«.t«zxei» : ^lu àeu meisten l?ällou von Llut-
arm utb sab ieb iu àieseu 4 2loiia,tsu völlixe (ìeuesuuA,
in üwei ?àlleu vou ïVeurastlienie*) wnràs àis snnsliAs lksrspis
àureii àas Ilàmatoxen lu aukkalleuàer ^Veise unter8tütnt; xe-
raclsüu stauueuswertb aber w »reu àieLrkolxsiu àer 8äuxliuA8 praxis, vo scbvere ?!ills vou a -
à a t r o p I» i s *^) iu weuixsu ^Voclieu be8eitÌKt, 8 e Ii w -i e b s-
ûustâuàe naeb 8ebwereu Xranlibeireu bebobeu
vuràsn unà iibsrbs.upt àie LruiiliruuK im ^IlKsmeinsn im ds8-
teu 8inue sieli deeinüu8st xsiKte. Oas IllittsI wirà aus-
ssiàsmvon ?ls.solieukinàer» mit besouàsror
Vorliebe xenommso; eiu Xinà wies L. soàs ?laselis
Zurück, lu àer uiebt wsuiZstens ein ps-ìr Iropkeu UàmarnAsu
vutb»Iteii wàrsu." (124

Herr Or. Ilerteu iu Lsrliu: .Il>r Iîiiin»toKvi» bar
in einem ?alle von bartuäolijxer Lbs.ebiti»
bei einem 2wsi^iiI>rÌAeu Xioàe vortrekklieb
Kewirlct. Oa» Xiuà, welekes voràew uiebr xellvu iivuuts,
beKiìnn sebau oaeli Verbraueb einer l?iss<!bv nu lauteu uuà seiu
/^ustauà desserte sied wiibrenà àem Kebraueb àsr Zweiten
aisselle iinsehenàs. Ois XnoebouveràieknuAsu au àeu Dxtre-
mitäteu siuà 2w»r uoeb nielit Zäu^lieb vvrsebwuvàen, absr mit
àem (iebraueb à«8 LâwàKous erbeblieb xerinAer Aeworllsu.-

kreis per l'I-êtie 3. 25. Dépôts in »II«,» ^potkeken.
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